
NSG Fröslev-Jardelunder Moor (FFH/EGV DE 1121-391) 
Das FFH- und Vogelschutzgebiet mit einer Größe von 224 ha liegt etwa 13 km nordwestlich von Flensburg 
an der Landesgrenze zu Dänemark.  
Der gut erhaltene Hochmoorrest ist länderübergreifend im Rahmen eines EU-Projektes mit Dänemark 
renaturiert worden. Es weist großflächige Torfstiche und Hochmoorregenerationskomplexe (7120), 
Übergangsmoorflächen und des Weiteren ungestörte Röhricht- und Flachwasserbereiche auf. Neben dem 
Auftreten von Torfmoor-Schlenken (7150) ist bei den Moorlebensräumen insbesondere das Vorkommen 
des Schlanken Wollgrases (Eriophorum gracilis) hervorzuheben. Die Moorlebensräume sind zugleich 
Lebensraum der Libellenart Große Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis). 
Der Gesamtkomplex ist von ausgedehnten Grünlandbereichen umgeben und bietet dem Moorfrosch einen 
geeigneten Lebensraum. 
Das sehr große Hochmoor ist typisch für den Naturraum. Es bietet sehr gute Möglichkeiten zur 
Biotopvernetzung, z. B. mit den Dünengebieten bei Fröslev in Dänemark, und ist in Verbindung mit dem 
landesweit einzig aktuellen Vorkommen des oben genannten, vom Aussterben bedrohten Wollgrases, 
besonders schutzwürdig. 
Die besondere Schutzwürdigkeit als Vogelschutzgebiet ergibt sich aus dem Vorkommen zahlreicher 
Vogelarten der Hoch- und Niedermoore und der Grünländer, wie z.B. dem Großen Brachvogel der 
Bekassine und der Trauerseeschwalbe. Des Weiteren tritt in lockeren Gebüschbeständen der Neuntöter 
auf. 
Übergreifendes Schutzziel ist die Erhaltung des Resthochmoores in seiner Biotopvielfalt aus Torfstichen, 
Hochmoorregenerationskomplexen, Übergangsmoorflächen, ungestörten Röhricht- und 
Flachwasserbereichen sowie umgebenden ausgedehnten Grünlandbereichen. Übergreifend erforderlich ist 
hier die Erhaltung der Nährstoffarmut und des naturraumtypischen Wasserhaushalts.  
Zur Sicherung der Qualität als Vogellebensraum sind des Weiteren möglichst störungsfreie Bereiche 
während der Brutzeit und eine extensive Nutzung der Grünländer besonders wichtig. 
 
Hinweis: die Ziffern in Klammern geben die Codierung der Lebensraumtypen nach der FFH-Richtlinie an. 
 
Für weitere Informationen nutzen Sie bitte nachfolgende Links – Vielen Dank! 
 
Die detaillierten und rechtsverbindlichen Erhaltungsziele für das FFH-/Vogelschutz-Gebiet NSG Fröslev-
Jardelunder Moor finden Sie hier: 
 
Erhaltungsziele Standard-Datenbogen
 
Übersichtskarte des Gebietes

http://www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/pdf/erhaltungsziele/DE-1121-391.pdf
http://www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/daten/detail.php?&smodus=short&g_nr=1121-391
http://www.umweltdaten.landsh.de/public/natura/pdf/ffh/1121-391.pdf

